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Agenda

I Begrussung

I Neue Bildungsverordnung (BIVO)
- was wird neu
- was bleibt gleich

I Lernorte

1A

Lernort Betrieb
Lernort Berufsfachschule )
Lernort Uberbetriebliche Kurse (UK)

oschluss und Verabschiedung
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Aufgabe Kantone

I Berufsbi
1 Berufsbi
Idie drei

du
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Ler

ngsgesetz vollziehen
ng koordinieren

norte beaufsichtigen und beraten

I Qualifikationsverfahren sicherstellen
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Lernortkooperation

'

Idealisiertes Einfuhren, Anwenden,
Uben.

Als Erganzung zur betrieblichen
Ausbildung.

5

Erklarende Theorie Betrieb

zur Praxis Einfuhren, Anwenden,

Uben

21.03.2024
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Neue B|Vo ab 2024 (alle Fachrichtungen)

Neuerungen:

I Obligatorisches Baustellenpraktikum
I Anpassung Jugendarbeitsschutz

I Anpassung UK Tage

I Qualifikationsverfahren iber die berafliche Grundbildung

Zeichnerin EFZ / Zeichner EFZ

I Pensum Berufsbildner

vom 16. Februar 2023

64013 Zeichnerin EFZ / Zeichner EFZ
Dessinatrice CFC / Dessinateur CKFC
Disegnatrice AFC / Disegnatore AFC
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Baustellenpraktikum

Neuerungen:
I Obligatorisches Baustellenpraktikum

Art. 6 Bildung in beruflicher Praxis
3 Lernende der Fachrichtung Architektur, Ingenieurbau und Innenarchitektur absol-
vieren im 4. oder 5. Semester ein Baustellenpraktikum von 2 Wochen. Sie halten ihre

Erfahrungen in der Lerndokumentation fest. Die im Praktikumsbetrieb fiir das Prakti-
kum verantwortliche Person verfasst einen Praktikumsbericht.

21.03.2024
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Jugendarbeitsschutz

I Bestandteil des Bildungsplanes

4SBBKY/YF
4CSFPPF
Schweizerische Berufsbildungsémter-Konferenz
Conférence suisse des offices de la formation professionnelle
Conferenza svizzera degli uffici della formazione professionale

Eine Fachkonferenz
der Schweizerischen Konferenz der kantonalen Erziehungsdirektoren

Une conférence spécialisée
de la Conférence suisse des directeurs cantonaux de l'instruction publique

Betriebe mit neuen Bildungsbewilligungen

Selbstdeklaration

fir die begleitenden Massnahmen fiir Jugendliche in der beruflit
Arbeitssicherheit und zum Gesundheitsschutz (ArGV 5 Art. 4 Ju

im Beruf / in den Berufen

Zeichner/-in EFZ Fachrichtung Architektur

21.03.2024

Anhang 2:

Begleitende Massnahmen der Arbeitssicherheit und des Gesundheitsschutzes

Artikel 4 Absatz 1 Verordnung 5 zum Arbeitsgesetz vom 28. September 2007 (Jugendarbeitsschutzverordnung, ArGV 5; SR 822.115) verbietet generell gefahrliche
Arbeiten fiir Jugendliche. Als gefahrlich gelten alle Arbeiten, die ihrer Natur nach oder aufgrund der Umstande, unter denen sie verrichtet werden, die Gesundheit, die
Ausbildung und die Sicherheit der Jugendlichen sowie deren physische und psychische Entwicklung beeintréchtigen kdnnen. In Abweichung von Artikel 4 Absatz 1 ArGV 5
kénnen lernende Zeichnerinnen/Zeichner EFZ ab 15 Jahren entsprechend ihrem Ausbildungsstand fiir die aufgefiihrten gefahrlichen Arbeiten herangezogen werden, so-
fern die folgenden begleitenden Massnahmen im Zusammenhang mit den Praventionsthemen vom Betrieb eingehalten werden:

Ausnahmen vom Verbot gefdhrlicher Arbeiten (Grundlage: Verordnung des WBF {iber gefahrliche Arbeiten fir Jugendliche; SR 822.115.2, Stand: 12.01.2022)
Artikel, Buch- | Geféhrliche Arbeit (Bezeichnung gemass WBF-Verordnung SR 822.115.2)
stabe, Ziffer
3a Die manuelle Handhabung von Lasten, die mehr betragen als:
1. 15 kg fir Manner und 11 kg fiir Frauen bis zum vollendeten 16. Lebensjahr,
2. 19 kg fir M&nner und 12 kg flir Frauen zwischen dem vollendeten 16. und dem vollendeten 18. Lebensjahr.
3c Arbeiten, die wiederholt wahrend mehr als 2 Stunden pro Tag wie folgt verrichtet werden:
1. in gebeugter, verdrehter oder seitlich geneigter Haltung,
2. in Schulterhdhe oder dariiber, oder
3. feilweise kniend, hockend oder liegend.
4c Arbeiten, die mit gehérgefahrdendem Dauerschall oder Impulsiarm verbunden sind, sowie Arbeiten mit Larmeinwirkungen ab einem Tages-Larmexpositionspegel Le s, von 85 dB(A).
aa Ao nfbom ooatt At mrmm A e bl A A larlem s sremimn ooufs Almer L d Ao A et mlbs oevme AN fibom 73 B o ln?
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Uberbetrlebllche Kurse

Bestehende BiVo BiVo ab 2024

1 10 bis 20 Tage laut Bivo 1 20 Tage a 8 Stunden

I Definiert Uber Bildungsplan 16 1 aufgeteilt auf 6 Kurse
Tage a 8 Stunden
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Quallflkatlonsverfahren

Bestehende BiVo BiVo ab 2024

I Praktische Arbeit als VPA eder I Praktische Arbeit als VPA 50%
—PA 50% Fallnote Fallnote

I Berufskenntnisse 26% I Berufskenntnisse 15%

I Allgemeinbildung 20% I Allgemeinbildung 20%

I Erfahrungsnoten 46% I Erfahrungsnoten 15%
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Pensum Berufsblldner

I Bestehende Bivo
! In einem Betrieb darf eine lernende Person ausgebildet werden, wenn:

a. eme entsprechend qualifizierte Berufsbildnerin oder ein entsprechend quali-
fizierter Berufsbildner zu 100 Prozent beschéftigt wird; oder

b. zwei1 entsprechend qualifizierte Berufsbildnerinnen oder entsprechend quali-
fizierte Berufsbildner zu je mindestens 60 Prozent beschéftigt werden.

I Bivo ab 2024

I Betriebe, die eine Berufsbildnerin oder einen Berufsbildner zu 80 Prozent oder zwei
Berufsbildnerinnen oder Berufsbildner zu je mindestens 50 Prozent beschéftigen, diir-

fen eine lernende Person ausbilden.

21.03.2024
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Neue B|Vo ab 2024

Weiterhin Wichtig:
I Ausbildung Berufsbildner, Héchstzahl Lernende
I Lektionen Berufsfachschule bleiben bestehen

Schweizerische Eidgenossenschaft

I Lerndokumentation, Bildungsbericht T

nnnnnnnnnnnnnnnnnnn

Verordnung des SBFI
iiber die berufliche Grundbildung
Zeichnerin EFZ / Zeichner EFZ

vom 16. Februar 2023

64013 Zeichnerin EFZ / Zeichner EFZ
Dessinatrlce CFC / Dessinateur CFC
Disegnatrice AFC / Disegnatore AFC
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Ausblldung Berufsbildner

Art. 10 Fachliche Anforderungen an Berufsbildnerinnen
und Berufsbildner

Die fachlichen Anforderungen an eine Berufsbildnerin oder einen Berufsbildner er-
fullt, wer liber eine der folgenden Qualifikationen verfiigt:

a. Zeichnerin oder Zeichner EFZ mit mindestens zwei Jahren beruflicher Praxis
im Lehrgebiet;

b. eidgendssisches Fahigkeitszeugnis eines verwandten Berufs mit den notwen-
digen Berufskenntnissen im Bereich der Zeichnerin und des Zeichners EFZ
und mit mindestens fiinf Jahren beruflicher Praxis im Lehrgebiet;

c. einschlagiger Abschluss der hoheren Berufsbildung mit mindestens zwei Jah-
ren beruflicher Praxis im Lehrgebiet;

d. einschligiger Hochschulabschluss mit mindestens zwei Jahren beruflicher
Praxis im Lehrgebiet.

21.03.2024
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chstzahl der Lernenden

21.03.2024

Art. 11 Hochstzahl der Lernenden

I Betriebe, die eine Berufsbildnerin oder einen Berufsbildner zu 80 Prozent oder zwel
Berufsbildnerinnen oder Berufsbildner zu je mindestens 50 Prozent beschéftigen, diir-
fen eine lernende Person ausbilden.

2 Mit jeder zusidtzlichen Beschéftigung einer Fachkraft zu 80 Prozent oder von zwei
Fachkriften zu je mindestens 50 Prozent darf eine weitere lernende Person im Betrieb
ausgebildet werden.

3 Als Fachkraft gilt, wer im Fachbereich der lernenden Person iiber ein eidgendssi-
sches Fahigkeitszeugnis oder iiber eine gleichwertige Qualifikation verfiigt.

4 In Betrieben, die nur eine lernende Person ausbilden diirfen, kann eine zweite ler-
nende Person ihre Bildung beginnen, wenn die erste in das letzte Jahr der beruflichen
Grundbildung eintritt.

15
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Berufsfachschulen

I Handlungskompetenzorientierter Unterricht

Fachrichtungen Architektur, Ingenieurbau und Landschaftsarchitektur

Unterricht 1. Lehrjahr 2. Lehrjahr 3. Lehrjahr 4. Lehrjahr Total
a. Berufskenntnisse
— Erarbeiten von Grundlagen und 280 300 160 160 900
Losungsansédtzen
— Modellieren von digitalen Model- 80 60 40 40 220

len und Zeichnen von Plidnen
Erstellen von Visualisierungen
und physischen Modellen
Unterstiitzen der Projektleitung

Total Berufskenntnisse 360 360 200 200 1120
b. Allgemeinbildung 120 120 120 120 480
c. Sport 40 40 40 40 160
Total Lektionen 520 520 360 360 1760

21.03.2024
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Lerndokumentation
Art. 12 [Lerndokumentation

I Die lernende Person fiihrt wihrend der Bildung in beruflicher Praxis eine Lerndo-
kumentation, in der sie laufend alle wesentlichen Arbeiten im Zusammenhang mit den
zu erwerbenden Handlungskompetenzen festhilt.

2 Mindestens einmal pro Semester kontrolliert und unterzeichnet die Berufsbildnerin

oder der Berufsbildner die Lerndokumentation und bespricht sie mit der lernenden
Person.

21.03.2024
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Blldungsberlcht

Art. 13 Bildungsbericht

I Die Berufsbildnerin oder der Berufsbildner hilt am Ende jedes Semesters den Bil-
dungsstand der lernenden Person in einem Bildungsbericht fest. Sie oder er stiitzt sich
dabei auf die Leistungen in der beruflichen Praxis und auf Riickmeldungen tiber die
Leistungen in der Berufsfachschule und in den {iberbetrieblichen Kursen. Sie oder er
bespricht den Bildungsbericht mit der lernenden Person.

2 Die Berufsbildnerin oder der Berufsbildner und die lernende Person vereinbaren
wenn notig Massnahmen zum Erreichen der Bildungsziele und setzen dafiir Fristen.
Sie halten die getroffenen Entscheide und vereinbarten Massnahmen schriftlich fest.

3 Die Berufsbildnerin oder der Berufsbildner iiberpriift die Wirkung der vereinbarten
Massnahmen nach der gesetzten Frist und hélt den Befund im néchsten Bildungsbe-

richt fest.

4 Werden trotz der vereinbarten Massnahmen die Ziele nicht erreicht oder ist der Aus-
bildungserfolg gefihrdet, so teilt die Berufsbildnerin oder der Berufsbildner dies den
Vertragsparteien und der kantonalen Behorde schriftlich mit.

21.03.2024
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Ubergangsbestimmungen

Art. 24 Ubergangsbestimmungen und erstmalige Anwendung einzelner
Bestimmungen

I Lernende, die 1hre Bildung als Zeichnerin oder Zeichner EFZ vor dem Inkrafttreten
dieser Verordnung begonnen haben, schliessen sie nach bisherigem Recht ab, sofern
der Abschluss vor dem 31. Dezember 2029 erfolgt.

2 Kandidierende, die das Qualifikationsverfahren mit Abschlusspriifung fiir Zeichne-
rin oder Zeichner EFZ bis zum 31. Dezember 2029 wiederholen, werden nach bishe-
rigem Recht beurteilt. Auf ihren schriftlichen Antrag hin werden sie nach neuem
Recht beurteilt.

3 Die Bestimmungen tiber Qualifikationsverfahren, Ausweise und Titel (Art. 15-20)
kommen ab dem 1. Januar 2028 zur Anwendung.

21.03.2024
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Blldungsplan

I Uberarbeitung Bildungsplan

I Im Bildungsplan sind wenig oder keine Informationen zu
Ausbildungstiefe, konkreten Inhalten sowie Ausbildungszeitpunkt -

I >detaillierte Infos dazu sind in den Umsetzungsdokumenten
enthalten (Ausbildungsprogramm Betrieb, UK, Berufsschule)
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Bildungsplan, Handlungskompetenzen (HK)

[ ] Architektur [] Ingenieurbau [] Innenarchitektur [7] Landschaftsarchitektur [} Raumplanung
(ZFA) (2R (ZFIA) “ (ZFL) (ZFR)
dlungskompetenz-be-
Vv e = Handlungskompetenzen
reiche
a1: Projekt- u az2: Arbeits- U a3: Grobana- | | a4: Bestands- J ab5: Losungs- U a6: Pflanzen-, [ ar7: Daten,
plattform far grundlagen lyse des LI | oder Feldauf- ansatze und Material-und ' | Grundmasse L
die Bau- D fir die Bau- Bauobjekts, \ nahme vor D Varianten fir I:‘ Farbkonzepte ‘ und Mengen
) oder Raum- oder Raum- Bauortes oder —— |Ort erstellen die Bau- nach Vorga- i | fur Raumpla-
a Erarbeiten von Grundlagen planungspro- D planungspro- m Situation er- D und in Mass- m oder Raum- m ben bearbei- [—J nungspro- L
und Lésungsansatzen 3 A . " o . . i —
jekte bewirt- ‘—| jekte erarbei- m stellen skizzen erfas- ﬂ planungspro- l—] ten r jekte ermit-
schaften ‘j ten oder ein- D ,i] sen [:] jekte entwi- D D teln, berech- D
holen ckeln nen und ana-
lysieren
b1: Plane [ | b2: Rechtli- b3: Plane | | b4: Modelle, _‘
oder Modelle - | che und an- oder Modelle \ | Plane und Un- !
far Bau- oder L dere norma- I_] auf der ‘ terlagen unter _J
) . Raumpla- tive Vorgaben Grundlage 1 | Einbezug der
& zﬁec::ielllergnzvgr;ldlgltalen m_‘," nungsprojekte l: fiir die Bau- D von Geoinfor- :‘ beteiligten :|
nenen WAL LS U AL erstellen [ oder Raum- | | | mationssys- ‘ Fachplanerin- 4‘
“— |planungspro- ' [tem-Datener- —— |nen und -pla-
D jekte in Pla- arbeiten D ner aktualisie- j
/ nen und Mo- ren A
dellen umsetzen
c1: Bau- oder l c2: Fachkon- l c3: Einfaches ‘
Raumpla- zepte fir Bau- —— |Modell der pa—
nungsprojekte D oder Raum- l Bau- oder [
Erstellen von Visualisierungen dreidimensio- D planungspro- [: Raumpla- :‘
€ | und physischen Modellen nal visualisie- l: jekte nach nungsprojekte L
ren | | Vorgabe pla- E bauen ‘
nerisch um- s
D setzen I— D
==
d1: Doku- d2: Bespre- ‘ d3: Termin- d4: Aus- d5: Material- [ | | d6: Baukon- ‘
mentation L1 | chungen, plane, Bau- L |schreibungs- L |listen fur die | trollen vor Ort
Uber den ge- Veranstaltun- m programme unterlagen fur Bauausfih- I vornehmen :|
samten Pla- — |genund Ar- und Kosten- — | Bauprojekte 1 |rung erstellen
nungsprozess || | beitssitzun- D schatzungen || |zusammen- und die Men- :‘
d Unterstutzen der Projektlei- der Bau- oder gen zu den ‘ administrativ. [ | | stellen und [7] |gen ermitteln :|
tung Raumpla- Bau- oder bearbeiten —— | Offerten ver- —-
nungspro- Raumpla- gleichen |
jekte zusam- nungsprojek- u —
menstellen und ar- ten mitgestalten
chivieren und Aktennotiz er-
stellen

21.03.2024
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Bildungsplan, Handlungskompetenzen (HK)

I Handlungskompetenzbereiche A-D
I A) Erarbeiten von Grundlagen und Lésungsansatzen
I B) Modellieren von digitalen Modellen und Zeichnen von Planen
1 C) Erstellen von Visualisierungen und physischen Modellen
I D) Unterstitzung von Projektleitung

[ Aschitektur [ Ingenieurbiny Innenarchilektur Landsehaftsarchileklur
(@rA) =z = iz @) = @Ry

¥ reiche =

ot Pt e 5 Loeuge. (1] 36 Phanaarc, [ [a7:0aon, ]
St e odos . ool |l |t
oot [] | S Varaniontue ] |F o
: odor Raum ode Rau Sauoresoier de b
e O (R | | e T
And Beunosaeazsa. Jekta bawst. ekt erarbal- | [sten planungspro-
Soeton ] [ []
o 1 pe

Modsliscan von digitalen Mo-
und Zsichnen von Pia-

arbetan

[ |2 Faction- c3: Einfaches
epio B, o Modokdr
oder Raum.

Bau- ader
Raumgia.
nungsprojokte ||
bauen

Esstellen von Visualisierungen

€ und physischon Wodellon

d5: Material- 6 Baukon-
liste ‘rollen vor Ot

vormenmen

ur L [und die ver-
adminisirativ gen ermiticln

| Unterstotzon dor Projektc
tung bearbesten

I fBau
nungspro- Raumpla-
jekte zusam- nungsprojek-
mensislenundar. |t igetaen
chivieren
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Bildungsplan, Leistungsziele

Handlungskompetenzbereich a: Erarbeiten von Grundlagen und Lésungsansétzen

tenablagesysteme anwenden. (K3)

Handlungskompetenz a1: Projektplattform fiir die Bau- oder Raumplanungsprojekte bewirtschaften ZFA| ZFI (ZFIA ZFL |ZFR

Zeichnerinnen und Zeichner EFZ bereiten fiir ihre Projekte die burointernen Softwares und Office-Anwendungen vor, richten die CAD-Software sowie die x I < B

Datenstruktur ein und passen diese den Projektanforderungen an. Sie richten den eigenen Arbeitsplatz ergonomisch ein und verhalten sich in ihrer tagli-

chen[\(beit energie- und ressourcensparend.

Lernorte >istungsziele Betrieb Leistungsziele Berufsfachschule Leistungsziele liberbetrieblicher Kurs

al.1 |//Den eigenen Arbeitsplatz nach ergonomischen X [EGEXe x ..
Standpunkten und auf funktione/’Lund nrakti-
sche Weise einrichten] (K3) «Schwie rigkeit» I

al1.2 | Situationsbezogen die richtige b}tlriebliche IT- X [EX XN x [
Software und Hardware anwenden. (K3)

a1.3 | Digitale Arbeitsumgebung korrekt einrichten Grundsatzliche Struktur/Aufbau von CAD- Grundsatzliche Struktur/Aufbau von CAD- x [P Ext] x [
und an die Biro- oder Projektanforderungen und/oder GIS-Software erlautern, inkl. Daten- | und/oder GIS-Software anwenden (Ebenen,
anpassen. (K3) ablage und Ordnerstruktur. (K1) Klassen, Attribute etc.). (K3)

al.4 | Gangige Dateibeschriftungsvarianten und Da- XX x [

I Leistungsziele ZFA: 58
I Leistungsziele ZFI: 59

21.03.2024
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Bildungsplan, Ausbildungsprogramm ZFlI

I Beispiele aus Ausbildungsprogramm Betriebe:

Zorlskildr

cichiung SAchize4t.

fachrichtung ingenieurbau

Handlungskompetenz b1: Pldne oder Modelle fiir ein Bau- oder Raumplanungsprojekt erstellen

Zeichnerinnen und Zeichner EFZ erstellen Plane in unterschiedlichen Massstédben. Sie erstellen CAD-Zeichnungen und -Modelle situationsgerecht und l6sungsorientiert. Sie sind vertraut mit

den Grundbegriffen der aktuellen Planungsmethoden wie beispielsweise der BIM-Methodik.

Lehrjahr Nr. Leistungsziele Betrieb Beispiele, Tatigkeiten und Aufgaben im Betrieb... Bemerkungen, Notizen
(empfohlen) E
2| &
e o =
1. 12. | 3. | 4 E’ E g
-] > -]
b1.1 Zeichnerische Grundlagen 1. Lehrjahr:
beziehungsweise Regeln umsetzen. Pléne im Grundsatz und nach Blronormen korrekt zeichnen kénnen. Oo|a
(K3)
b1.2 Mittels CAD und/oder GIS die fur alle | 3. Lehrjahr:
Projektphasen nétigen Die flir alle Projektphasen nétigen Plane kennen und korrekt, phasengerecht Olol o
massstablichen Plane und digitalen aufzeichnen.
Modelle erstellen. (K3)
b1.3 Plane oder digitale Modelle aus allen 3. Lehrjahr:
Projektphasen lesen und Fehler und Unstimmigkeiten aus Unterlagen, auch von Drittbiiros oder Ololo
Unstimmigkeiten erkennen und dergleichen erkennen und korrekt melden sowie in Ricksprache mit
bereinigen. (K3) Vorgesetztem bereinigen.
b1.4 Bauwerke oder Bauteile mit 3D- 2. Lehrjahr: Ololo
Software modellieren. (K3) Konstruktionen korrekt in 3D (Strassen- und Betonbau) modellieren kénnen.
b1.6 Unterschiedliche Dateiformate 1. Lehrjahr: Ololo
nutzen. (K3) Wissen mit welchem Programm welches Dateiformat bearbeitet werden kann.
21.03.2024
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Bildungsplan, Ausbildungsprogramm ZFA

,f‘l(h\r 1 fchieat. fachrichtung ingenieurbau

I Beispiele aus Ausbildungsprogramm Betriebe:

Handlungskompetenz b1: Pldne oder Modelle fiir Bau- oder Raumplanungsprojekte erstellen
Zeichnerinnen und Zeichner EFZ erstellen Plane in unterschiedlichen Massstiben. Sie erstellen CAD-Zeichnungen und -Modelle situationsgerecht und Iésungsorientiert. Sie sind vertraut mit
den Grundbegriffen der aktuellen Planungsmethoden wie beispielsweise der BIM-Methodik.
Lehrjahr Nr. Leistungsziele Betrieb Beispiele, Tatigkeiten und Aufgaben im Betrieb... Bemerkungen, Notizen
(empfohlen) £
AR
1.2 ]3[4 gl5|2
@ > L]
b1.1 Zeichnerische Grundlagen Plane zeichnen z.B. nach SIA 400 & Burostandards. Von Hand oder im CAD
beziehungsweise Regeln umsetzen. zeichnen. g|aofjd
(K3)
b1.2 Mittels CAD und/oder GIS die fur alle | 2./3. Lehrjahr:
Projektphasen notigen Arbeiten in allen Massstaben und Projektphasen.
massstablichen Plane und digitalen oo
Modelle erstellen. (K3) 4. Lehrjahr:
Im CAD 3D modellieren, nach SIA-Vorgaben.
b1.3 Plane oder digitale Modelle aus allen | Komrex, Koordinaitonsplane, Kollisionskontrollen.
Projektphasen lesen und Ololo
Unstimmigkeiten erkennen und Mit zustandigen Personen Probleme bearbeiten.
bereinigen. (K3)
b1.4 Bauwerke oder Bauteile mit 3D- 3D Modelle zur Veranschaulichung eines Details erstellen und konstruieren. Olol o
Software modellieren. (K3) Z.B. nach SIA 2051 Building Information Modelling (BIM).
b1.6 Unterschiedliche Dateiformate IFC, DWG, DXF, PDF, XYZ, PLN, PLA, JPG, PNG, TIFF, etc. Planformate
nutzen. (K3) Ololo
Dateiformate z B. bei Bildern fur den jeweiligen Verwendungszweck
anpassen.

21.03.2024
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Baustellenpraktlkum ZFA & ZFI

1 2 Wochen im 4. oder 5. Semester

I Festhalten der Praktikumserfahrungen in Lerndokumentation
I Erstellen eines Praktikumsbericht durch Praktikumsbetrieb

I Details folgen im Merkblatt ,Baustellenpraktikum® (Plavenir)
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Berufsfachschule ZFA & ZFI

Verteilung der Lektionen

_ 1.Lehrjahr  2.Lehrjahr  3.Lehrjahr  4.Lehrjahr Total

a. Berufskenntnisse

- Erarbeiten von Grundlagen und 385 160 160 160 865
Losungsansatzen
Modellieren von digitalen Modellen und 95 40 40 40 215
Zeichnen von Plianen
Erstellen von Visualisierungen und physischen
Modellen

Unterstiitzen der Projektleitung

20 20 40
480 220 220 200 1120
120 120 120 120 480
jc.S5port 00000000 40 40 40 40 160
640 380 380 360 1760

21.03.2024
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Berufsfachschule ZFA & ZFI

Die Anzahl der Lektionen in der Berufsfachschule

1 ...bleibt in Berufskenntnissen gleich (1°220 Lektionen)
1 ...bleibt in Allgemeinbildung gleich (480 Lektionen)

1 ...andert im Sport (160 statt 200 Lektionen)

Im QV zahlt neu

1 ...der Bereich «Berufskenntnisse» 15% (bisher 20%)
1 ...die Erfahrungsnote 15% (bisher 10%)

I ...die «Allgemeinbildung» weiterhin 20%
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Berufsfachschule ZFA & ZFI

Schultage:
1 1.Lehrjahr: 2 Schultage (2.Semester letzte 5 Wochen 1 Schultag)

1 2.-4.Lehrjahr: 1 Schultag (plus 2./3. Lehrjahr Projekttage)

1 Zusatzlernende SJ 24/25:
Einstieg im 2.LJ, 1.LJ nach Absprache Lehrbetrieb

1 Zusatzlernende SJ 25/26:
Einstieg im 1.LJ, Ablauf wie bisher
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Berufsfachschule ZFA & ZFI

Was verandert sich?
1 Die Ausbildung erfolgt neu nach Handlungskompetenzorientierung (HKO).

1 keine Facher mehr (BK statt MNG, PLA, VIS ), daflr bilden berufliche
Situationen, sog. Handlungskompetenzen, den Ausgangspunkt flr den
Unterricht

1 Projektarbeit im 4.LJ bleibt erhalten (ZFA reduziert)
1 Nachhaltigkeits-, Umwelt- und Energiethemen erhalten héheren Stellenwert

1 Fachkundeunterricht zuklnftig 1 Note pro Semester im Zeugnis
(Note Berufskunde)
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Handlungskompetenzorlentlerter Unterricht

Wie geht das?

1 Der Unterricht baut zielgerichtet Kompetenzen auf und fordert diese.

1 Lernenden wird Wissen vermittelt und in praxisnahen
Arbeitssituationen wird dieses Wissen angewendet

1 Ressourcen (Kenntnisse, Fahigkeiten, Sozialkompetenzen und
Haltungen) spielen eine wichtige Rolle; sie helfen den Lernenden ihre
Handlungskompetenzen zu entwickeln und zu erweitern
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Kompetenznachweise Auftrag

hiet. fachrichtung ingenieurhau

BK: 01 EIN HAUS ENTSTEHT HKO a+bcd \ Vorwissen aktivieren

Semester 1. Semester
Handlungskompetenzen al Projektplattform fir die Bau- oder Raumplanungsprojekte bewirtschaften
a2 Arbeitsgrundlagen fur die Bau- oder Raumplanungsprojekte erarbeiten
oder einholen

b2 Rechtliche und andere normative Vorgaben fiir die Bau- oder
Raumplanungsprojekte in Planen und Modellen umsetzen

Leistungsziele / Lerninhalte gemass Rahmenlehrplan

Lernziele Schulinternen Lehmplan .
Zeitrahmen 10 Lektionen | n fO rmieren
Hi i LM-A Lehrmittel: Baukonstruktion Heft 01 Ein Haus entsteht » )
Sozialform Plenum, Gruppenarbeit, Partnerarbeit, Einzelarbeit » ).
Abgabetermine iemasse Untermrichtsprogramm
Interdisziplinaritat Baukonstruktion Heft 03 Bauvorbereitung / Baustoffkunde Heft 01 Grundlagen
Bewertung Beurteilung nach Vorgabe Lehrperson
(Q Anwenden

; S

Situati ibung / Praxi: g .
Reflexion

Neulich waren sie als Lemende/r eines Architekturbiros eingeladen bei der Eroffnung eines | )

Objekts, das ihr Biro erstellt hat.

Dabei haben sie ganz verschieden Leute getroffen, die offensichtlich mit dem Bauvorhaben zu tun
hatten.

Folgende Fragen haben sie wahrend des Anlasses und daruber hinaus beschattigt:

Welche Funktion haben die eingeladenen Personen wahrgenommen?

Welche Verantwortungen haben diese Professionen zu tragen?

In welcher Bauphase hat es diese Fachleute bendtigt?

Nach welchen gesetzlichen Rah bedingungen diese Personen agieren?

21.03.2024
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Kompetenznachweise iIm HKO-Unterricht

Die schulischen Leistungen werden mittels Kompetenznachweisen
gepruft und in den Semesterzeugnissen mit einer Berufskundenote

abgebildet.

Kompetenznachweise konnen auf folgende Arten eingeholt werden:

1 Fragen (Prifung) bezogen auf eine Arbeltssituation
1 Fragen (Prifung) unabhangig von einer Arbeitssituation
1 Benotung von Arbeiten / Aufgaben aus dem Teil C (Anwenden)
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Schulinterner Lehrplan

Luzern, 15. Februar 2024

Im schulinternen Lehrplan (SIL)
werden alle wichtigen
Informationen nachzulesen sein.

1 Ausgangslage
1.1 Vorbemerkung

2 Grundlagen fur die Umsetzung
2.1 Gesetzliche Grundlagen

2.2 Ubersicht der Handlungskompetenzen (gemiss Bildungsplan iiber alle Lernorte)
2.3 Ubersicht zur Verteilung der Lektionen (iber alle 4 Jahre gemdss BIVO

2.4 Ubersicht zu Lernthemen gemdss Rahmenlehrplan

2.5 Handlungskempetenzen statt Schulfacher

2.6 Motengebung

2.7 Qualifikationsverfahren

Der SIL wird auf das neue
Schuljahr auf der Homepage vom
BBZB zuganglich sein.

3 Umsetzung am EBZB
3.1 Ubersicht Verteilung der Lektionen (ber alle 4 Jahre am BBZB
3.2 Motengebung am BBZB
3.3 Ubersicht Verteilung der Themen pro Semester
3.4 Didaktisches Konzept

3.5 Berufslehre als Zusatzausbildung (3-jdhrige Berufsaushildung)
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UK ZFI - Was andert?

EinfuUhrung/Anpassung der Kurse ist einlaufend
Neu 5 Kurse a 4 Tage
Handlungskompetenzorientierung (Fokus auf Anwendung)

Digitalisierung erhalt mehr Gewicht
Zeichnungsubungen auch mit CAD nicht nur von Hand
(CAD-Ausbildung bleibt bei Betrieb -> Anwendung im UK)
Kursunterlagen und Aufgaben werden digital sein -> BYOD

schweizweite Harmonisierung (Kursinhalte, Unterlagen)

Termine der Kurse
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Ubersicht

UK 4 | BIM Grundlagen

Grundlagen der BIM-Methodik, Typisierung von Bauteilen, Export
von Daten, Kollaboration mit anderen Fachbereichen

~izhurg fchise fachrichtung ingenieurhau

UK 5 | Technologie Tage

Innovative Baustoffe, neue Bauverfahren, moderne Werkzeuge
Ende 6. Semester, 4 Tage

Am Puls der Zeit
Ende 5. Semester, 4 Tage

Fiir die Zukunft gewappnet sein

UK 3 | Tiefbau
Strassenbau, Grabenbau, Werkleitungen

uK 2 LHochbau

Stahlbetonbau, Stahlbau, Holzbau Ende 4. Semester, 4 Tage

Ende 3. Semester, 4 Tage Wissen vertiefen und anwenden, mit Handskizzen und CAD

Wissen vertiefen und anwenden, mit Handskizzen und CAD

UK 1 | Grundlagen

Zeichnerische Grundlagen, Arbeitssicherheit und Gesundheits-
schutz, Vermessen eines Objekts

Im 1. Semester, 4 Tage
Die genauen Kurstermine sind regional
Einstieg in die Bauwelt auf die Inhalte der BFS abzustimmen.
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UK 1 Grundlagen/Vermessung

Inhalte:
Grundlagedaten

Massaufnahmen und Skizzen 2D / 3D
Projektphasen
Einfuhrung in die Lerndokumentation
Arbeitssicherheit
Zeitpunkt: 1. Lehrjahr 2. Semester (wahrend Ferien LU)
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UK 2 Hochbau

Inhalte:

Einfach Handzeichnungen (Stahlbau, evtl. Holzbau)

Materiallisten erstellen

Zeichnen (CAD) Schalungsplane, -typen

Zeichnen (CAD) Bewehrungsplane, -fuhrung, -Listen,
Zeltpunkt: 2. Lehrjahr, 2. Semester (wahrend Schulwo.)
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UK 3 Tlefbau

Inhalte:
Einfach Handzeichnungen
Zeichnen (CAD) Strassenbauplane

Zeichnen (CAD) Siedlungswasserbauplane
Massenberechnungen
Zeltpunkt: 2. Lehrjahr, 2. Semester (wahrend Schulwo.)
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UK 4 BIM

Durchfuhrung offen ob Plavenir oder zbv-z

Inhalte:
Aufbau Grundbegriffe von BIM
Modelle anschauen / Daten auslesen

Einzelne Bautelle typisieren
Listen / Daten exportieren
Zeitpunkt: 3. Lehrjahr 1. Semester (wahrend Schulwoche)
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UK 5 Technologle-Tage

Inhalte:
I Neue Baustoffe

I Neue Bauverfahren
I Neue Werkzeuge / Tools
I Neue Einflusse (Naturgefahren, Nachhaltigkeit etc.)

Zeitpunkt: 3. Lehrjahr, 2. Semester (wahrend Schulwoche)
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Entwurf UK-Termine 2024/25

12in
oichiung Avchicest. fachrichtung ingenieurbau

2024 2025 1. Semester 2. Semester

Manat August September Oktober November Dezember Januar Februar Marz April Mai Juni Juli August

Kalenderwoche 134135136 37 3630 40 41 42 4344 45 46 47

S
=]
e
L=

Mo. 0212,

P14 15116 17 181920212223 2425 26 2728 29:30 31 32 33

Mo. 15.08
Mo. 26.08.
Mo. 02.00.
Mo. 0809, |
Mo. 16.00.
Mo, 23.00.
Mo. 30.00.
Mo. 07.10
Mo, 14.10
Mo. 21.10.
Mo. 28.10.
Mo, 04,11,
Mo, 1111,
Mo, 1811, {7
Mo, 25.11.
Mo. 08.12.
Mo, 16.12
Mo. DG .01.
Mo, 12.01
Mo. 20.01
Mo. 27.01.
Mo. 17.02
Mo. 03.03.
Mo. 10.03.
Mo, 17.03.
Mo. 24.03.
Mo. 31.03.
Mo. 07.04, |
Mo. 14.04.
Mo. 21.04.
Mo, 28.04.
Mo. 05 .05.
Mo. 12.05.
Mo, 19,06,
Mo. 26.05.

{ Mo.02.06.

" Mo. 09.06.
Mo. 16.06.
Mo. 23.06.
Mo, 30.06

o
=
=
o
o
=

1. Lehrjahr

2. LEhrjahr ik 2 ik 3

3. Lehrjahr it i

4. Lehrjahr




KANTON BBV 7FA **
LUZERN

2in
~~ichung Achiceat, fachrichtung ingenieurbau

Entwurf UK-Termine 2025/26

2025 2026 1. Semester 2. Semester

Marnat August September Okrober Mowember Dezember Januar Februar Mlarz Aupril flai Juri uli August

K alenderw oche 34195156037 3839040 4147 43144 45046 47043 49060 51:B2: 1 2 F: 4 5B T8 910 Mi12 134 15016 17181920 2i2223 04 250262788 29 30; ;52 33

o -
= =
R

b3 - a b

170z

= = =
o I =1
o & =

0
o O

oo 011
1111
1211

=

1. Lehrjahr .

2. Lehrjahr . .

3. Lehrjahr it e
4. Lehrjahr

do 26 08
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2110
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[
R
Wo 1612
06 01
o 1301
do 2001
do 24 0F
0303
do 1003

fo 2400
fo 3903
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fo 2104
0
OF 06
fion. D O
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Entwurf UK-Termine 2026/27

Z’: PR

2N
oichiung Avchicest. fachrichtung ingenieurbau

2026 202? 1. Semester 2. Semester

August

Manat August September Oktober November Dezember Januar Februar Marz Agpril Wai Juni Juli

=
=]

P41 42 434845 4647 484950 10

-

Kalenderwoche [3¢]35 337 38 3 11211314 15 1617 118 19120 |21 22i23 24i25 2627 (28:29:30 31 32:33

Mo. 25.11.
Mo. 02.12.
Mo. 09.12.
Mo. 16.12
Mo. 0G.01.
Mo. 13.01
Mo. 20.01
Mo. 2701, {77
Mo. 17.02
Mo. 0303,
Mo. 1003, |
Mo. 17.03.
Mo. 24,03,
Mo. 31.03.
Mo. 07 04.
Mo. 14.04.
Mo. 21.04.
Mo. 28.04.
Mo. 05 .05
Mo. 12,05,
Mo. 19.05.
Mo. 26 05.
Mo. 16 .06,
Mo. 23.06.
Mo. 30.06

Ma. 18.11.

Mo. 04.11.
Mo, 11.11.

Mo. 10.08
Mo. 26.08.
Mo. 02.00.
Mo. 0909, |
Mo. 16.00.
Mo. 23.00.
Mo. 30,00,
Mo. 07.10
Mo. 14.10
Mo. 21.10.
Mo. 28.10.

{ Mo, 02,06,

| Mo. 09.05.

- Mo. 2402, {77
w

1. Lehrjahr

2. Lehrjahr

3. Lehrjahr

4. Lehrjahr
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UK ZFA Was andert?

1 neu 22.5 UK-Tage

1 UK-Werkplanzeichnen wird schweizweit
einheitlich

1 Digitalisierung / BIM

1 UK 1 verschiebt sich auf Osterferien
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1. LehrJahr ZFA

1 UK 1 (3 Tage in 2. Osterferienwoche)
I Rohbaukurs (Januar)
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2. LehrJahr ZFA

1 UK 2 (3 Tage in 2. Osterferienwoche)
I Holzbau/Spengler (Februar/Marz)
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3. LehrJahr ZFA

UK 3 (3 Tage in 1. Herbstferienwoche)
UK BIM (3 Tage in Osterferienwoche)

Besuch Firma Geberit in Jona (1 Tag)

Elektro/Sanitar (Oktober/November)
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4. LehrJahr ZFA

1 UK 4 (3 Tage in 1. Herbstferienwoche)
Werkplanzeichnen / Vorbereitung QV
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Zusatzlernende [ verkurzte Lehrzeit ZFA

1 1. Lehrjahr:
UK 2, Rohbaukurs, Holzbau-/Spenglerkurs

I 2. Lehrjahr: )
Ausflug Geberit, Elektro-/Sanitarkurs, UK 3,

UK-BIM

1 3. Lehrjahr:
Werkplanzeichnen
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Termine

ZFA

fachrichtung ingenieurbau

August [September [Oktober — [November |[Dezember [Januar [Februar [Méarz [April [Mai [Juni [Juli
2023/2024 2023 2024
1. Lehrjahr UK 1/K23 (ALT) UK R/K23 (ALT) |
2. Lehriahr UK 2/K22 (ALT) UK H/K22 (ALT)
3. Lehrjahr UK 3/K21 (ALT)|UK INS/K21 (ALT) UK 3/K21 (ALT)
4. Lehrjahr UK4/K20 (ALT) QWV/K20 (ALT)
2024/2025 2024 2025
1. Lehrjahr UK3A R/K24 (NEU) | UK 1/K24 (NEU)
2. Lehrjahr UK H/K23 (ALT) UK 2/K23 (ALT)
3. Lehrjahr UK 3/K22 (ALT)|UK INS/K22 (ALT)
4. Lehrjahr UK 4/K21 (ALT) QV/K21 (ALT)
2025/2026 2025 2026
1. Lehrjahr UK3A R/K25 (NEU) | UK 1/K25 (NEU)
2. Lehrjahr UK3B H/K24 (NEU) UK 2/K24 (NEU)
3. Lehrjahr UK 3/K23 (ALT)|{UK INS/K23 (ALT)
4. Lehrjahr UK 4/K22 (ALT) QV/K22 (ALT)
2026/2027 2026 2027
1. Lehrjahr UK3A R/K26 (NEU) | UK 1/K26 (NEU)
2. Lehrjahr UK3B H/K25 (NELU) UK 2/K25 (NEU)
3. Lehrjahr UK 3/K24 (NEU) UK BIM/K24 (NEU)
4. Lehrjahr UK 4/K23 (ALT) QV/K23 (ALT)
2027/2028 2027 2028
1. Lehrjahr UK3A R/K27 (NEU) | UK 1/K27 (NEU)
2. Lehrjahr UK3B H/K26 (NEU) UK 2/K26 (NEU)
3. Lehrijahr UK 3/K25 (NEU) UK BIM/K25 (NEU)
4, Lehrjahr UK 4/K24 (NEU]|| QV/24 (NEU)
2028/2029 2028 2029
1. Lehrjahr [OkGA Rk (NE |
2. Lehrjahr UK3B H/K27 (NEU) UK 2/K27 (NEU)
3. Lehriahr UK 3/K26 (NEU) UK BIM/K26 (NEU)
4. Lehrjahr UK 4/K25 (NEU) | QV/25 (NEU)
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Quallflkatlonsverfahren praktische Arbeit ZFA

- Vorgegebene praktische Arbeit (VPA); Dauer: 16 Std.
~ Fachgesprach; Dauer 30 Min.

— VPA und Fachgesprach beinhalten alle 4 Handlungskompetenzbereiche mit folgenden
Gewichtungen:

- HKBa Erarbeiten von Grundlagen und Lésungsansatzen 35%
- HKB b, c,d Modellieren von digitalen Modellen und Zeichnen von Planen |
Erstellen von Visualisierungen und physischen Modellen - 40%

Unterstutzen der Projektleitung

~  Fachgesprach 25%

—  Projektarbeit ist nicht mehr Bestandteil des Fachgesprachs
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Quallflkatlonsverfahren praktische Arbeit ZFI

- Vorgegebene praktische Arbeit (VPA); Dauer: 20 Std.
~ Fachgesprach; Dauer 30 Min.

— VPA und Fachgesprach beinhalten alle 4 Handlungskompetenzbereiche mit folgenden
Gewichtungen:

- HKBa Erarbeiten von Grundlagen und Lésungsansatzen 35%
- HKB b, c,d Modellieren von digitalen Modellen und Zeichnen von Planen

Erstellen von Visualisierungen und physischen Modellen - 40%

Unterstutzen der Projektleitung

~  Fachgesprach 25%
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Qualifikationsverfahren - Berufskenntnisse ZFA, ZFI

—  Priafung Berufskenntnisse; Dauer: 4 Std.

—  Zeitliche Aufteilung und Gewichtungen:
- HKBa Erarbeiten von Grundlagen und Lésungsansatzen 180" 75%
- HKB b, c,d Modellieren von digitalen Modellen und Zeichnen von Planen
Erstellen von Visualisierungen und physischen Modellen
Unterstiitzen der Projektleitung 60" 25%

~  Gesamtnote setzt sich aus folgenden Teilen zusammen:

~  praktische Arbeit 50%
~  Berufskenntnisse 15%
~ Allgemeinbildung 20%

~  Erfahrungsnote 15% (auf ganze od. halbe Note gerundetes Mittel aus 8 Semestern)
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Inhalt und Nullserie Qualifikationsverfahren

Meilensteine zur Erarbeitung:

I Februar 2024: Konstituierung Arbeitsgruppen

1 28. Marz 2024 Erster Workshop zur Berufskenntnisprufung
1 7. Mai 2024: Erster Workshop VPA/IPA

1 Juli/August 2024: Weitere Workshops zu VPA/IPA und BK

I Juni-August 2024: Ausfihrungsbestimmungen zum QV

I Aug./Sep. 24: Vernehmlassung CPEX: Rickmeldungen zu
Prifungsunterlagen

I September/Oktober 2024: Bereinigung Prifungsunterlagen
I Oktober 2024-Januar 2025: Erarbeitung Nullserie
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Umsetzungsdokumente

I Lernort Betrieb:
I Ausbildungsprogramm Betrieb
I Merkblatt Baustellenpraktikum
I Ausflhrungsbestimmungen QV
I Lerndokumentation, Bildungsbericht

I Lernort Uk:
I Ausbildungsprogramm UK

I Lernort Schule:
I Rahmenlehrplan

I Lernortskooperationstabelle (Ubersicht iber alle 3 Lernorte pro FR)

21.03.2024

Samtliche Dokumente sind (nach
Freigabe durch die Kommission

B+Q) auf der Website von
Plavenir abrufbar.

https://www.plavenir.ch/de/zeichner

56
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Wir danken lhnen fiir lhr wertvolles
Engagement zu Gunsten der Berufsbildung.

Gerne beantworten wir lhre Fragen.



KANTON BB\/ ZFA wn
LUZERN ZbV

Nutzllche Links

I www.plavenir.ch > Downloads

I www.youtube.ch > Suchbegriffe: Plavenir, neue Bildungserlasse
Architektur: https.//www.youtube.com/watch?v=mZnS09Et-VM
Ingenieurbau: https:.//www.youtube.com/watch?v=R2H6kD_GQGk

I www.bbv-zfa.ch
I www.zbv-z.ch
1 www.beruf.lu.ch
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Kontaktdaten

I Sekretariat zbv-z
info@zbv-z.ch
041 310 50 50

I Geschaftsleitung BBV ZFA
er@bauleitung-architektur.ch
041210 10 35

I Geschaftsstelle Plavenir
info@plavenir.ch
058 796 99 92



	Folie 1
	Folie 2: Agenda
	Folie 3: Bildungssystem 
	Folie 4: Verbundpartner
	Folie 5: Aufgabe Kantone
	Folie 6: Lernortkooperation
	Folie 7: Neue BiVo ab 2024 (alle Fachrichtungen)
	Folie 8: Baustellenpraktikum
	Folie 9: Jugendarbeitsschutz
	Folie 10: Überbetriebliche Kurse
	Folie 11: Qualifikationsverfahren
	Folie 12: Pensum Berufsbildner
	Folie 13: Neue BiVo ab 2024
	Folie 14: Ausbildung Berufsbildner
	Folie 15: Höchstzahl der Lernenden
	Folie 16: Berufsfachschulen
	Folie 17: Lerndokumentation
	Folie 18: Bildungsbericht
	Folie 19: Übergangsbestimmungen
	Folie 20: Bildungsplan
	Folie 21: Bildungsplan, Handlungskompetenzen (HK)
	Folie 22: Bildungsplan, Handlungskompetenzen (HK)
	Folie 23: Bildungsplan, Leistungsziele
	Folie 24: Bildungsplan, Ausbildungsprogramm ZFI
	Folie 25: Bildungsplan, Ausbildungsprogramm ZFA
	Folie 26: Baustellenpraktikum ZFA & ZFI
	Folie 27: Berufsfachschule ZFA & ZFI
	Folie 28: Berufsfachschule ZFA & ZFI
	Folie 29: Berufsfachschule ZFA & ZFI
	Folie 30: Berufsfachschule ZFA & ZFI
	Folie 31: Handlungskompetenzorientierter Unterricht
	Folie 32: Kompetenznachweise Auftrag
	Folie 33: Kompetenznachweise im HKO-Unterricht
	Folie 34: Schulinterner Lehrplan
	Folie 35: ÜK ZFI - Was ändert? 
	Folie 36: Übersicht
	Folie 37: ÜK 1 Grundlagen/Vermessung
	Folie 38: ÜK 2 Hochbau
	Folie 39: ÜK 3 Tiefbau
	Folie 40: ÜK 4 BIM
	Folie 41: ÜK 5 Technologie-Tage
	Folie 42: Entwurf ÜK-Termine 2024/25
	Folie 43: Entwurf ÜK-Termine 2025/26
	Folie 44: Entwurf ÜK-Termine 2026/27
	Folie 45: ÜK ZFA - Was ändert? 
	Folie 46: 1. Lehrjahr ZFA
	Folie 47: 2. Lehrjahr ZFA
	Folie 48: 3. Lehrjahr ZFA
	Folie 49: 4. Lehrjahr ZFA
	Folie 50: Zusatzlernende / verkürzte Lehrzeit ZFA
	Folie 51: ÜK Termine ZFA
	Folie 52: Qualifikationsverfahren - praktische Arbeit ZFA
	Folie 53: Qualifikationsverfahren – praktische Arbeit ZFI 
	Folie 54: Qualifikationsverfahren - Berufskenntnisse ZFA, ZFI 
	Folie 55: Inhalt und Nullserie Qualifikationsverfahren
	Folie 56: Umsetzungsdokumente
	Folie 57
	Folie 58: Nützliche Links
	Folie 59: Kontaktdaten

